
Berufsbildende Schulen II 
Osterode am Harz 
Regionales Kompetenzzentrum 
des Landkreises Göttingen 
 
 

                 Praktikumsplan für 

 

Herrn / Frau 

 

………………………………………………………………………........………………………………… 
- nachfolgend Praktikantin / Praktikant genannt – 

 

………………………………………………………………………........………………………………… 
(Anschrift)  

 
 
 
 

………………………………………………………………………………………….......……………… 
(Stempel des Betriebes) 

- nachfolgend Praktikumsbetrieb genannt – 
 
 
 
 

Erklärung:  

Entsprechend 7.1.2 der Ergänzenden Bestimmungen für das berufsbildende Schulwesen (EB-BbS) 
soll „das Praktikum soll in einschlägigen Betrieben oder gleichwertigen Einrichtungen auf 
unterschiedlichen Arbeitsplätzen abgeleistet werden und muss geeignet sein, einen möglichst 
umfassenden Überblick über betriebliche Abläufe sowie Inhalte einer ent- sprechenden 
Berufsausbildung zu vermitteln. Teile des Praktikums können in Werkstätten berufsbildender Schulen 
abgeleistet werden. Diese Anteile sollen 240 Stunden nicht überschreiten“.  

 
An folgende Tätigkeiten wird Frau/Herr  ..........................................................  herangeführt: 
 

Bitte tragen Sie jeweils konkrete Tätigkeiten ein. 
 
 

1. Arbeitsschwerpunkt „Gestaltungs- und planerische Elemente“ 
(Vorbereitende Arbeiten z.B. Entwurf, Konstruktion, Ablaufplanung etc.) 
 
 

 

 

 

 

 



Praktikumsplan NEU Gestaltung.docx 

 

2. Arbeitsschwerpunkt „Organisatorische und wirtschaftliche Elemente“ 
(Einkauf, Verkauf, Lagerhaltung, Buchhaltung, etc.) 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

3. Arbeitsschwerpunkt „Handwerkliche Tätigkeiten“ 
(Herstellung, Montage, Reparatur etc.).) 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

Dieser Praktikumsplan ist Bestandteil des Praktikumsvertrages. 
 
Zur ordnungsgemäßen Durchführung muss in den Wochenberichten nachgewiesen werden, 
dass die hier aufgeführten berufstypischen Tätigkeiten zentraler Bestandteil des 
Praktikumshandelns sind. 
 
 
 
 
 
  
 
Ort, Datum          
 
 
 
 
 


